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Rechtsgrundlagen 

Die Aufstellung des Bebauungsplanes erfolgt nach den Vorschriften 

- des Baugesetzbuches  (BauGB) in der Fassung  der Bekanntmachung vom 23.September  2004 
(BGBI. I S.  2414), zuletzt geändert  durch das Gesetz  zur Erleichterung von  Planungsvorhaben 
für die Innenentwicklung der Städte vom 21. Dezember 2006 (BGBI. I S. 3316). 

- der Baunutzungsverordnung (BauNVO) in der Neufassung vom 23.01.1990 (BGBl. I S. 132),  zu- 
letzt geändert durch Artikel 3 des  Gesetzes zur Erleichterung von Investitionen und  der Auswei- 
sung und Bereitstellung von Wohnbauland vom 22.04.1993 (BGBl. I S. 466), 

- der Planzeichenverordnung vom 18.12.1990 (BGBl. 1991 I S. 58). 

Festsetzungen nach Landesrecht (§ 9 (4) BauGB) basieren auf der Bauordnung für das Land  Nord- 
rhein - Westfalen  (Landesbauordnung - BauO  NRW) vom 1.  März 2000 (GV  NRW S. 256)  zuletzt 
gändert durch das zweite Gesetz zur Änderung der BauO NRW (GV NRW S. 615). 

Der Ausschuss für Stadtentwicklung  
hat  am  __________  gemäß  §  2 BauGB die 
Aufstellung / Änderung des  Bebauungsplanes 
beschlossen. 
(Niederschrift Nr. ______) 
Lünen, __________ 

Der Bürgermeister 
i.V. 

Beigeordneter 

Der  Ausschuss  für  Stadtentwicklung  hat  am 
__________ gemäß § 3 (2) BauGB die öffentli- 
che   Auslegung   des   Bebauungsplanes   be- 
schlossen. 
(Niederschrift Nr. ______) 
Lünen, __________ 

Der Bürgermeister 
i.V. 

Beigeordneter 

Der Entwurf des Bebauungsplanes mit der Be- 
gründung hat in der Zeit vom __________ 
bis einschließlich __________  gemäß § 3  (2) 
BauGB öffentlich ausgelegen. 

Lünen, __________ 

Sachbearbeiter/in 

Der Rat  der Stadt  Lünen hat  am __________ 
gemäß § 10 BauGB diesen Bebauungsplan als 
Satzung beschlossen. 

Lünen, __________ 

Bürgermeister Ratsherr/frau Schriftführer/in 

Der Satzungsbeschluss  vom __________  ist 
gemäß §  10 BauGB  am __________  ortsüb- 
lich bekannt gemacht worden. 

Lünen, __________ 

Bürgermeister 

Die  Planunterlage  entspricht  den Anforderun- 
gen des  § 1  der Planzeichenverordnung  vom 
18.12.1990 (BGBl. I Nr. 3). 

Lünen, __________ 

Abtleilung Vermessung 

Städtischer Vermessungsrat 

Rechtskraft, __________ 

FESTSETZUNGEN NACH DEM BAUGESETZBUCH (BauGB) 
UND NACH DER BAUNUTZUNGSVERORDNUNG (BauNVO) 

Art der baulichen Nutzung 
(§9 Abs.1 Nr.1 BauGB sowie §2-§11 BauNVO) 

WS Kleinsiedlungsgebiet 

WR Reines Wohngebiet 

WA Allgemeines Wohngebiet 

WB Besonderes Wohngebiet 

MD Dorfgebiet 

MI Mischgebiet 

MK Kerngebiet 

GE Gewerbegebiet 

GI Industriegebiet 

GEE Gewerbegebiet mit Nutzungsbeschränkung 

Maß der baulichen Nutzung 
(§9 Abs.1 Nr.1 BauGB sowie §16 bis §21a BauNVO) 

0.4 Grundflächenzahl (GRZ) - §19 BauNVO 

(1.0) Erhöhte GRZ nach §17 Abs.2 BauNVO 

0.8 Geschossflächenzahl (GFZ) - §20 BauNVO 

3.0 Baumassenzahl (BMZ) - §21 BauNVO 

III Höchstgrenze der Zahl der Vollgeschosse 

III Zwingend vorgeschriebene Zahl der Vollgeschosse 

III-V Mindest- und Höchstgrenze der Zahl der Vollgeschosse 

FH  m über ???Höchstgrenze der Firsthöhe 

TH  m über ???Höchstgrenze der Traufhöhe 
Die Traufe wird bestimmt durch die Schnittlinien der Außenflächen der Umfassungswand mit 
der Dachfläche. 

Maximale Höhe baulicher Anlagen über Straßenniveau 

Bauweise,Baulinie-Baugrenze 
(§9 Abs.1 Nr.2 BauGB sowie §22 und §23 BauNVO) 

o Offene Bauweise 

E Nur Einzelhäuser zulässig 

D Nur Doppelhäuser zulässig 

H Nur Hausgruppen zulässig 

ED Nur Einzel- und Doppelhäuser zulässig 

DH Nur Doppelhäuser und Hausgruppen zulässig 

g Geschlossene Bauweise 

g Geschlossene Bauweise mit der Abweichung, dass an den Enden von Gebäudezeilen seitli- 
cher Grenzabstand einzuhalten ist 

a Abweichende Bauweise 

Baulinie 

Baugrenze 

Bauliche Anlagen und Einrichtungen für den Gemeinbedarf 
(§9 Abs.1 Nr.5 BauGB) 

Fläche für den Gemeinbedarf 

Sozialen Zwecken dienende Gebäude und Einrichtungen 

Gesundheitlichen Zwecken dienende Gebäude und Einrichtungen 

Kultur
Kulturellen Zwecken dienende Gebäude und Einrichtungen 

Öffentl. Verwaltungen 

Flächen für Aufschüttungen und Schutzflächen sowie Schutzanlagen 
(§9 Abs.1 Nr.10, 17 und 24 BauGB) 

Umgrenzung der Flächen für besondere Anlagen und Vorkehrungen zum Schutz vor schädli- 
chen Umwelteinwirkungen im Sinne des Bundesimmissionsschutzgesetzes 

Umgrenzung von Flächen, die von der Bebauung freizuhalten sind 
Umgrenzung der von der Bebauung freizuhaltenden Schutzflächen 

Fläche für Aufschüttungen 

SS Schallschutzmaßnahmen an vorhandenen Gebäuden 

Lärmpegelbereiche 

Lärmschutzwand (LSW) 

Verkehrsflächen 
(§9 Abs.1 Nr.4 und 11 BauGB) 

Fläche Bahnanlagen 

Straßenbegrenzungslinie, Begrenzung sonstiger Verkehrsflächen 

Straßenverkehrsfläche 

Verkehrsfläche besonderer Zweckbestimmung - Mischverkehrsfläche - 

Parkfläche (öffentlich) 

Fußgängerbereich 

R Radweg 

F Fußweg 

FR Fuß- und Radweg 

Park and Ride 

Fahrbahnbegrenzungen 

Einfahrt 

Einfahrtsbereich 

Bereich ohne Ein- und Ausfahrt 

Sichtdreieck 

Stadt Lünen 

. Ausfertigung 

Bebauungsplan 
Nr. 158 

"Gewerbegebiet 
In den Telgen" 
1. Änderung 

Der Bebauungsplan besteht aus diesem Blatt. 

Zu diesem Bebauungsplan gehört die Begründung 
vom 20.03.2007. 

Maßstab 1:1000 

FESTSETZUNGEN NACH DEM BAUGESETZBUCH (BauGB) 
UND NACH DER BAUNUTZUNGSVERORDNUNG (BauNVO) 

Im gesamten Plangebiet gelten: 

Satzung der Stadt Lünen zum Schutz des Baumbestandes vom 04.03.1986. 

Satzung der Stadt Lünen zur Erhebung von Kostenerstattungsbeträgen nach 
§ 135a - § 135c BauGB vom 06.04.1998. 

Anschluß Bebauungsplan Nr. 61 "Frydagstr." 

Textliche Festsetzungen 

Art der baulichen Nutzung 
gemäß § 9 Absatz 1 Nr. 1 BauGB 

1. In den GE- Gebieten sind Einzelhandelsbetriebe sowie Verkaufsstellen von Handwerksbetrieben und 
anderen Gewerbebetrieben, die sich ganz oder teilweise an Endverbraucher richten, 
gemäß § 1 Absatz 9 BauNVO nicht zulässig. 

2. In den mit GE 3 und GE 4 gekennzeichneten Gebieten sind Wohnungen für Aufsichts- und Bereit- 
schaftspersonen sowie für Betriebsinhaber und Betriebsleiter, die dem Gewerbebetrieb zugeordnet 
und ihm gegenüber in Grundfläche und Baumasse untergeordnet sind gemäß § 1 Absatz 7 BauNVO 
nur in den Obergeschossen der Gebäude gemäß § 8 Absatz 3 Nr. 1 ausnahmsweise zulässig. 

3. In den GE- Gebieten ist die allgemein zulässige Nutzung nach § 8 Absatz 2 Nr. 4 BauNVO -Anlagen 
für sportliche Zwecke- gemäß § 1 Abs. 5 BauNVO nicht zulässig. 

4. In den mit GEe 2 und GEe 5 bezeichneten Gewerbegebieten sind gemäß § 1 (10) BauNVO bauliche 
Änderungen, wie Instandsetzung oder Modernisierung der Wohngebäude zulässig. Bauliche Erweite- 
rungen müssen im Verhältnis zum vorhandenen Gebäude und unter Berücksichtigung der Wohnbe- 
dürfnisse, im Sinne des § 35 Absatz 4 S. 1 Nr. 5 BauGB, angemessen sein. 

5. In den mit GEe 2 und GEe 5 bezeichneten Gewerbegebieten sind nur nicht wesentlich störende Ge- 
werbebetriebe oder Betriebsanlagen (mischgebietsverträglich) zulässig. 

6. Innerhalb des festgesetzten Schutzstreifens "A" der Hochspannungsleitung ist die Höhe baulicher Anla- 
gen auf max. 56,00m über NN begrenzt. Bei Neuanpflanzungen sind nur Gehölze zulässig, die eine 
Endwuchshöhe von max. 5,00m nicht überschreiten. Um den Leitungsmast ist eine Fläche mit einem 
Radius von 17,00m von jeglicher Bebauung und Bepflanzung freizuhalten. 

7. Innerhalb des festgesetzten Schutzstreifens "B" der Abwasserleitung sind bauliche Anlagen unzuläs- 
sig. Der Zugang zu dem Schutzstreifen muss jederzeit gewährleistet sein. 

Bauweise 
gemäß § 9 Absatz 1 Nr. 2 BauGB 

8. Als abweichende Bauweise gemäß § 22 Absatz 4 BauNVO wird festgesetzt, dass innerhalb der über- 
baubaren Grundstücksflächen auch Gebäude über 50,00 m Länge zugelassen sind. 

Flächen für Nebenanlagen, Stellplätze und Garagen gemäß § 9 Absatz 1 Nr. 4 BauGB i.V.m. § 12 
Absatz 6 und § 14 BauNVO 

9. Stellplätze und deren Zufahrten sind mit wasserdurchlässigen Materialien herzustellen. 

Flächen oder Maßnahmen zum Schutz, zur Pflege und zur Entwicklung von Boden, Natur und Landschaft 
gemäß § 9 Absatz 1 Nr. 20 i. V. m. § 1 a Absatz 3 BauGB 

10. Gemäß § 9 Absatz 1a BauGB wird den im Plangebiet liegenden Eingriffsflächen mit den Flurstücken 
914, 916, 918, 920, 921, 923, 925, 821 und 833 die außerhalb des Plangebiets liegende Fläche, Ge- 
markung Lippholthausen, Flur 2, Flurstücke 320 tlw. und 114 tlw. zugeordnet. Eine 16.425 qm große 
Fläche ist in extensiv zu nutzendes Grünland umzuwandeln. 

11. Gemäß § 9 Absatz 1a BauGB wird den im Plangebiet liegenden Eingriffsflächen mit den Flurstücken 
830, 919, 922, 924, 953 und 975 tlw. die außerhalb des Plangebiets liegende städtische Fläche, Ge- 
markung Beckinghausen, Flur 1, Flurstücke 258 tlw. zugeordnet. Im Anschluss an den bestehenden 
Wald ist eine 17.300 qm große Fläche aufzuforsten. 

Flächen für das Anpflanzen von Bäumen, Sträuchern und sonstigen Bepflanzungen und Bindungen für Be- 
pflanzungen und für die Erhaltung von Sträuchern und sonstigen Bepflanzungen sowie von Gewässern 
gemäß § 9 Absatz 1 Nr. 25 a und b BauGB 

12. Die festgesetzten Flächen sind der natürlichen Vegetationsentwicklung zu überlassen. Vorhandener 
Baum- und Strauchbestand ist zu erhalten. An der Grenze zum Gewerbegebiet ist ein Zaun zu errich- 
ten. 

Höhenlage der baulichen Anlagen gemäß § 9 Absatz 3 BauGB 

13. Die maximale Gebäudehöhe wird in allen Baugebieten auf 63,0 m über N.N. festgesetzt. 

GESTALTERISCHE FESTSETZUNGEN 

gemäß § 9 Absatz 4 BauGB i. V. m. § 86 BauO NRW 

1. Fremd- Werbeanlagen mit wechselnder Werbung (Suggestivwerbung) sind gemäß § 9 Absatz 4 
BauGB i.V.m. § 86 BauO NRW ausgeschlossen. 

Zusatz 

Die Festsetzungen beziehen sich, soweit sie nicht explizit auf bestimmte Bauflächen beschränkt sind, auf 
das gesamte Plangebiet. 

Hinweise 

1. Bei Bodeneingriffen können Bodendenkmäler (kultur- und/oder naturgeschichtliche Bodenfunde, d.h. 
Mauern, alte Gräben, Einzelfunde, aber auch Veränderungen und Verfärbungen in der natürlichen Bo- 
denbeschaffenheit, Höhlen und Spalten, aber auch Zeugnisse tierischen und/oder pflanzlichen Lebens 
aus erdgeschichtlicher Zeit) entdeckt werden. Die Entdeckung von Bodendenkmälern ist der Gemein- 
de als Unterer Denkmalbehörde und/oder dem Westfälischen Museum für Archäologie / Amt für Bo- 
dendenkmalpflege, Außenstelle Olpe (Tel.: 0271/1261; Fax: 0271/2466) unverzüglich anzuzeigen und 
die Entdeckungsstätte mindestens drei Werktage in unverändertem Zustand zu erhalten (§§ 15 und 16 
Denkmalschutzgesetz NRW), falls diese nicht vorher von der Denkmalbehörde freigegeben wird. Der 
Landschaftsverband Westfalen-Lippe ist berechtigt, das Bodendenkmal zu bergen, auszuwerten und 
für wissenschaftliche Erforschung bis zu sechs Monaten in Besitz zu nehmen (§ 16 (4) DSchG NW). 

2. Werden bei Bauarbeiten Boden- und Grundwasserbeeinträchtigungen angetroffen und/ oder geruchli- 
che Auffälligkeiten festgestellt, so sind die Arbeiten unverzüglich einzustellen und die zuständige 
Behörde des Kreises Unna (Fachbereich Natur und Umwelt, Sachgebiet Bodenschutz und Altlasten) 
einzuschalten. Die zuständige Behörde entscheidet über das weitere Vorgehen. 

3.  Für die Verwertung und den Einbau von Sekundärbaustoffen (Recycling- Baustoffe, industrielle Rest- 
stoffe, Bodenmaterialien) als Trag- oder Gründungsschichten ist im Vorfeld der Baumaßnahme vom 
Bauherren eine wasserrechtliche Erlaubnis gemäß § 7 WHG beim Kreis Unna, Sachgebiet Wasser 
und Boden, zu beantragen. 

4. Im Schutzstreifen der Hochspannungsleitung sind sämtliche Bauvorhaben und Pflanzmaßnahmen un- 
ter Beifügung von Lageplänen und Schnittzeichnungen rechtzeitig mit der RWE Westfalen- Weser- 
Ems Netzservice GmbH, Freistuhl 7, 44137 Dortmund abzustimmen. Die Leitung und die Maststand- 
orte müssen jederzeit zugänglich bleiben. Die Zufahrt ist auch für schwere Fahrzeuge zu gewährlei- 
sten. Einwirkungen und Maßnahmen, die den Bestand oder Betrieb der Hochspannungsleitung beein- 
trächtigen oder gefährden können sind untersagt. Um eine Beschädigung der Hochspannungsleitung 
bei umstürzenden Bäumen zu vermeiden, sind außerhalb des Schutzstreifens nur Gehölze möglich, 
die in ihrer Endwuchshöhe gestaffelt sind. 

6. Zum Schutz vor schädlichen Umwelteinwirkungen sind im Bereich der Hochspannungsleitung inner- 
halb eines Abstandes von 1o m, gemessen von der Trassenachse, bauliche Anlagen oder Einrichtun- 
gen die als ständiger Arbeitsplatz genutzt werden, auszuschließen. 

7. Anfallender Bodenaushub ist, soweit er nicht zum Wiedereinbau geeignet ist oder einer anderen Ver- 
wertung zugeführt werden kann, ordnungsgemäß zu entsorgen. 

Die im Plangebiet dargestellten Höhen sind Bestandsdaten. 

FESTSETZUNGEN NACH DEM BAUGESETZBUCH (BauGB) 
UND NACH DER BAUNUTZUNGSVERORDNUNG (BauNVO) 

Versorgungsflächen und Flächen für die Abfallentsorgung und Abwas- 
serbeseitigung sowie für Ablagerungen 
(§9 Abs.1 Nr.12 und 14 BauGB) 

Versorgungsfläche 

P Pumpwerk 

U Umspannwerk 

 Gas 

F Abwasser 

T Umformerstation 

Anpflanzen von Bäumen und Sträuchern 
und Bindungen für Bepflanzungen 
(§9 Abs.1 Nr.25a und 25b BauGB) 

Umgrenzung von Flächen zum Anpflanzen von Bäumen, Sträuchern und sonstigen Bepflan- 
zungen 

Umgrenzung von Flächen mit Bindungen für Bepflanzungen und für die Erhaltung von Bäu- 
men, Sträuchern und sonstigen Bepflanzungen sowie von Gewässern 

Anpflanzung Bäume 

Anpflanzung Sträucher 

Anpflanzung sonstige Bepflanzungen 

Erhaltung Bäume 

Erhaltung Sträucher 

Erhaltung sonstige Bepflanzungen 

Grünflächen 
(§9 Abs.1 Nr.15 und 20 BauGB) 

OG Öffentliche Grünfläche 

PG Private Grünfläche 

Parkanlage 

Friedhof 

Dauerkleingartenanlage 

Sportplatz 

Verkehrsgrün 

Flächen oder Maßnahmen zum Schutz, zur Pflege und zur Entwicklung von Boden, Natur 
und Landschaft 

Spielplatz 
A - Bereich für alle Altersstufen (auch Erwachsene) 
B - Bereich vorzugsweise für schulpflichtige Kinder 
C - Bereich für Kleinkinder und jüngere Schulkinder 
Ausgenommen sind Robinson-, Abenteuerspiel- und Bolzplätze 

Flächen für die Landwirtschaft und Wald 
(§9 Abs.1 Nr.18 BauGB) 

Fläche für die Landwirtschaft 

Wald 

Fläche für die Landwirtschaft und Wald 

Sonstige Festsetzungen 

Mit Geh-,Fahr- und Leitungsrechten zu belastende Flächen (§9 Abs.1 Nr.21 BauGB) 

Mit Geh-,Fahr- und Leitungsrechten zu belastende Flächen (§9 Abs.1 Nr.21 BauGB) 

Umgrenzung von Flächen für Nebenanlagen, Stellplätze, Garagen und Gemeinschaftsanla- 
gen (§9 Abs.1 Nr.21 BauGB) 

St Stellplätze (§9 Abs.1 Nr.4 BauGB) 

Ga Garagen (§9 Abs.1 Nr.4 BauGB) 

GSt Gemeinschaftsstellplätze (§9 Abs.1 Nr.22 BauGB) 

GGa Gemeinschaftsgaragen (§9 Abs.1 Nr.22 BauGB) 

Grenze des räumlichen Geltungsbereiches des Bebauungsplanes 
(§9 Abs.7 BauGB) 

Grenze des Änderungsbereiches 

Baugebietsgrenze und Abgrenzung unterschiedlicher Nutzung 

Wasserfläche (§9 Abs.1 Nr.16 BauGB) 

Fläche für Wasserwirtschaft 

Umgrenzung der Flächen, deren Böden erheblich mit umweltgefährdenden Stoffen belastet 
sind (§9 Abs.5 Nr.3 BauGB) 

Abbruch von Gebäuden 

Festsetzungen auf der Grundlage der Landesbauordnung (BauO NRW) 
(§9 Abs. 4 BauGB i.V.m. §86 Abs.1 und Abs.4 der Bauordnung für das Land NW) 

FD Flachdach 

Firstrichtung 

SD Satteldach 

WD Walmdach 

PD Pultdach 

min z.B.38 Grad = Dachneigung 
Die festgesetzen Dachformen beziehen sich nicht auf Nebenanlagen im Sinne von §14 
BauNVO und Garagen. 

Kennzeichnungen 
(§9 Abs.5 Nr.1 und 2 BauGB) 

Umgrenzung von Flächen, bei deren Bebauung besondere bauliche Vorkehrungen gegen 
äußere Einwirkungen oder bei denen bauliche Sicherungsmaßnahmen gegen Naturgewalten 
erforderlich sind 

Nachrichtliche Übernahmen 
(§9 Abs.6 und §172 Abs.1 BauGB) 

E Versorgungsleitung Elektrizität oberirdisch 

Hauptabwasserleitung unterirdisch 

Mastfreihaltefläche 

Angrenzender Bebauungsplan 

LS Landschaftsschutzgebiet 

D Einzelanlagen (unbewegliche Kulturdenkmale), die dem Denkmalschutz unterliegen 
(§5 Abs. 4 §9 Abs. 6 BauGB) 

Gewerbegebiet mit Nutzungsbeschraenkung BPL  

Objektname 158-GEe 5

Flaeche 7352.85 qm

Baumassenzahl                                10.0
Grundflaechenzahl                            0.8
Bauweise      (o, g, a)                      abweichend

Gewerbegebiet                            BPL 

Objektname 158-GE 4

Flaeche 37899.97 qm

Baumassenzahl                                10.0
Grundflaechenzahl                            0.8
Bauweise      (o, g, a)                      abweichend

Gewerbegebiet                            BPL 

Objektname 158-GE 3

Flaeche 12866.75 qm

Baumassenzahl                                10.0
Grundflaechenzahl                            0.8
Bauweise      (o, g, a)                      abweichend

Gewerbegebiet mit Nutzungsbeschraenkung BPL  

Objektname 158-GEe 2

Flaeche 9011.42 qm

Baumassenzahl                                10.0
Grundflaechenzahl                            0.8
Bauweise      (o, g, a)                      abweichend

Gewerbegebiet                            BPL 

Objektname 158-GE 1

Flaeche 12513.23 qm

Baumassenzahl                                10.0
Grundflaechenzahl                            0.8
Bauweise      (o, g, a)                      abweichend



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /All
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 15%)
  /CalRGBProfile (Adobe RGB \0501998\051)
  /CalCMYKProfile (Euroscale Coated v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJDFFile false
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /ColorConversionStrategy /UseDeviceIndependentColor
  /DoThumbnails true
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveHalftoneInfo true
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile (Europe Prepress Defaults)
  /AlwaysEmbed [ true
    /Arial-Black
    /Arial-BlackItalic
    /Arial-BoldItalicMT
    /Arial-BoldMT
    /Arial-ItalicMT
    /ArialMT
    /ArialNarrow
    /ArialNarrow-Bold
    /ArialNarrow-BoldItalic
    /ArialNarrow-Italic
    /ArialUnicodeMS
    /Batang
    /BookAntiqua
    /BookAntiqua-Bold
    /BookAntiqua-BoldItalic
    /BookAntiqua-Italic
    /BookmanOldStyle
    /BookmanOldStyle-Bold
    /BookmanOldStyle-BoldItalic
    /BookmanOldStyle-Italic
    /Century
    /CenturyGothic
    /CenturyGothic-Bold
    /CenturyGothic-BoldItalic
    /CenturyGothic-Italic
    /ComicSansMS
    /ComicSansMS-Bold
    /CourierNewPS-BoldItalicMT
    /CourierNewPS-BoldMT
    /CourierNewPS-ItalicMT
    /CourierNewPSMT
    /ESRICartography
    /ESRICrimeAnalysis
    /ESRIDistrict4
    /ESRIEnvironmental&Icons
    /ESRIGeology
    /ESRIGeometricSymbols
    /ESRIOilGasWater
    /ESRITransportationCivic
    /ESRIWeather
    /EstrangeloEdessa
    /FranklinGothic-Medium
    /FranklinGothic-MediumItalic
    /Frutiger-Black
    /Frutiger-BlackItalic
    /FrutigerEuro-Black
    /FrutigerEuro-BlackItalic
    /FrutigerEuro-Italic
    /FrutigerEuro-Roman
    /Frutiger-Italic
    /Frutiger-Roman
    /Frutiger-UltraBlack
    /Garamond
    /Garamond-Bold
    /Garamond-Italic
    /Gautami
    /Georgia
    /Georgia-Bold
    /Georgia-BoldItalic
    /Georgia-Italic
    /Haettenschweiler
    /Impact
    /Latha
    /LucidaConsole
    /LucidaSansUnicode
    /Mangal-Regular
    /MicrosoftSansSerif
    /Monospace821BT-Roman
    /MonotypeCorsiva
    /MS-Mincho
    /MVBoli
    /PalatinoLinotype-Bold
    /PalatinoLinotype-BoldItalic
    /PalatinoLinotype-Italic
    /PalatinoLinotype-Roman
    /Raavi
    /Shruti
    /SimSun
    /Sylfaen
    /SymbolMT
    /Tahoma
    /Tahoma-Bold
    /TimesNewRomanPS-BoldItalicMT
    /TimesNewRomanPS-BoldMT
    /TimesNewRomanPS-ItalicMT
    /TimesNewRomanPSMT
    /Trebuchet-BoldItalic
    /TrebuchetMS
    /TrebuchetMS-Bold
    /TrebuchetMS-Italic
    /Tunga-Regular
    /Verdana
    /Verdana-Bold
    /Verdana-BoldItalic
    /Verdana-Italic
    /Webdings
    /Wingdings2
    /Wingdings3
    /Wingdings-Regular
    /ZWAdobeF
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /FlateEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects true
  /PDFX1aCheck true
  /PDFX3Check true
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile (Euroscale Coated v2)
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName (http://www.color.org)
  /PDFXTrapped /Unknown

  /SyntheticBoldness 1.000000
  /Description <<
    /FRA <>
    /ENU (Use these settings to create PDF documents with higher image resolution for improved printing quality. The PDF documents can be opened with Acrobat and Reader 5.0 and later.)
    /JPN <FEFF3053306e8a2d5b9a306f30019ad889e350cf5ea6753b50cf3092542b308000200050004400460020658766f830924f5c62103059308b3068304d306b4f7f75283057307e30593002537052376642306e753b8cea3092670059279650306b4fdd306430533068304c3067304d307e305930023053306e8a2d5b9a30674f5c62103057305f00200050004400460020658766f8306f0020004100630072006f0062006100740020304a30883073002000520065006100640065007200200035002e003000204ee5964d30678868793a3067304d307e30593002>
    /PTB <>
    /DAN <>
    /NLD <>
    /ESP <>
    /SUO <>
    /ITA <>
    /NOR <>
    /SVE <>
    /DEU <>
  >>
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [595.276 841.890]
>> setpagedevice


		02306 / 104-1398 Email: geoinformationswesen@luenen.de
	2009-04-29T12:36:54+0200
	Stadt Lünen, FB 4.2 Vermessung-Geoinformationswesen, Willy-Brandt-Platz 5, 44530 Lünen
	Geoinformationswesen
	Dieser Auszug ist gesetzlich geschützt. Vervielfältigungen, Umarbeitungen, Veröffentlichungen oder die Weitergabe an Dritte nur mit Zustimmung der Stadt Lünen, ausgenommen Vervielfältigungen und Umarbeitung zur innerdienstlichen Verwendung.




